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PRÜFTECHNIK ServiceCenter

Flotten-Monitoring mittels Kennzahlen 
FMEA basiertes Condition Monitoring für große Anlagenzahlen 

• Systematische Überwachung großer  
 Anlagenzahlen

• Spezifische Performance-Beurteilung  
 über Kennzahlen

• FMEA-basierte Risikogewichtung

• Key Performance Indikatoren (KPI)

REMOTE MONITORING UND TELEDIAGNOSE OHNE REISEN DER SPEZIALISTEN



MESSDATEN

STATISTISCHE GRÖSSEN

KLASSIFIZIERTE
STATISTISCHE GRÖSSEN

RISIKOPRIORITÄTS-
ZAHLEN

KPI

FLOTTENÜBERSICHT
UND PRIORISIERUNG

AUSWAHL FLOTTE / MASCHINENPARK

DATENAUFBEREITUNG

VORKLASSIFIZIERUNG
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GEWICHTUNG
(FMEA PARAMETER)

EXTRAKTION DOMINIERENDER RISIKOPRIO-
RITÄTSZAHLEN UND ÜBERSETZUNG IN KPI

FLOTTENÜBERGREIFENDE  
DARSTELLUNG

MD 1.2 − Datengetriebenes Online-Monitoring mit Kennzahlen

Mehr Performance durch FMEA-basiertes Flotten-Monitoring

Die Aufgabe

Höchste Performance zu erzielen und zu erhalten ist Wunsch vieler 
Betreiber. Hohe Performance bedeutet, dass sich relevante Risiko-
prioritäten in zulässigen Größenordnungen bewegen. Solche Risiko-
prioritäten lassen sich über Fehlermöglichkeits- und Einflussanalysen 
(FMEA) sehr systematisch ermitteln. Im kennzahlenbasierten Flotten-
Monitoring werden auf diese Weise spezifische Abweichungen von 
„normaler“ Performance erkennbar, priorisierbar und als übersichtli-
che Einzahlenkennwerte regelmäßig kontrollierbar.

Unsere Dienstleistung

In systematischer Art und Weise werden die an den Maschinen ge-
sammelten Schwingungs- und Prozessdaten statistisch aufbereitet 
und klassifiziert, wobei Definitionen und Grenzwerte aus einschlägi-
gen Normen einfließen.   Durch die folgende FMEA-basierte Risikoge-
wichtung werden Risikoprioritäten für jede Komponente berechnet 
und zum sog. „Key-Performance-Indikator“ (KPI) zusammengeführt. 
Der KPI – ein Einzahlenkennwert – beschreibt die Performance flot-
tenübergreifend in Bezug auf das allgemeine Betriebsschwingver-
halten, auf die Maschinenschwingungen und die Wälzlagerschwin-
gungen. Ändert sich der KPI, weist das auf Veränderungen im 
Schwingungsverhalten hin, was anschließend diagnostisch beurteilt 
wird und entsprechende Maßnahmen eingeleitet werden können. 
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